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Gasthaus HASCHKA:

Hetzendorfs einziges 
Altwiener Beisl

office@pro-hetzendorf.at „PH” www.pro-hetzendorf.at

Vor 130 Jahren als Ausschank im damals noch ländlichen Ausflugsziel
Hetzendorf eröffnet, erhielt das Vorstadtbeisl 1905 eine Gaststätten -
konzession und erfreut sich seither ungetrübter Beliebtheit. Genau an der
Ecke Premlechnergasse/Münchenstraße gelegen, ist es mit dem 62er und
58A leicht erreichbar.

Haltestellen der Linie 62 und 58A Rosenhügelstraße

          

Bezirksvertretungswahlen         25A044756 E

Anno 1905



Betritt man das Gasthaus
HASCHKA, wird man vom
Chef  (Fritz Houfek) persön-
lich begrüßt und fühlt sich
im Schankraum, rusti kalen
Stüberl und in zartem Grün
gehaltenen Extrazimmer an
frühere Zeiten erinnert.  

Herzhaft gekocht - 

geduldig gezapft!

Von Montag bis Freitag ser-
viert der Familienbetrieb
bodenständige Haus manns -
kost, ergänzt durch abwechs-
lungsreiche Tages teller zu
günstigen Preisen. 

Jeder Mittwoch ist Schnitzel  tag, jeder Freitag Fischgerichten vorbestimmt.
Seit den - auch für´s Gasthaus - schweren Coronajahren können Speisen
nach tel. Vorbestellung (01/804 31 34) ebenso für zu Hause abgeholt werden!

Gute Weinviertler Tröpferl und heimische
Biere sorgen für Wohlbefinden und gute
Stimmung. Bestellt man ein Krügel
Schankbier, wird man nach 7-8 Minuten
Wartezeit mit geduldig gezapftem,
schaum gekrönten Gerstensaft belohnt!

Unterhaltung und Geselligkeit 

Auf gemütliches und frohes Beisammensein legt man im Gasthaus
HASCHKA besonderen Wert und organisiert über das ganze Jahr hinweg
gut besuchte Veranstaltungen. Fix auf dem Jahresplan stehen z.B. der
Hausball, die Heringssalatwoche, Muttertag, Sparverein, Preisschnapsen,
Oktoberfest, Allerheiligen, Martinigansl und Hl. Abend mit Fischgerichten. 

Gerne gebucht werden auch z.B. kulinarische Busausflüge, Musikabende,
Frühschoppen mit Livemusik, etc.

Kurzum: In Hetzendorf ist man froh, dass es Herrn Fritz & Co. mit sei-

nem Altwiener Beisl gibt. Mögen sie uns noch lange erhalten bleiben!

1975

2024

Meisterhaft gezapft 

vom Chef persönlich



Bewohner der Gartenstadt fühlen sich 

von der „Stadt Wien“ im Stich gelassen.

Vor 100 Jahren von der Gemeinde Wien errichtet, galt die „Gartenstadt
Tivoli“ (Schutzzone) mit ihrer villenartig lockeren Bebauung jahrzehnte-
lang als internationales Vorzeigeprojekt städtebaulichen Wirkens.

Das war einmal. Denn vor allem während der letzten Jahrzehnte hat man
es bei WIENER WOHNEN verabsäumt, mangelhaft gewordene
Heizungen, schlechte Fassadendämmungen sowie undichte Fenster,
aber auch nasse Keller, feuchte Wohnungen und die angegriffene
Bausubstanz rechtzeitig zu sanieren. Übereinstimmenden Berichten
zufolge sei man zahlreichen Anrainerbeschwerden entweder gar nicht
oder nur halbherzig nachgegangen…

Durch diese Mißstände, verschärft von Überfremdung und teils verwahr-
losten Gärten, wirkt das einstige Aushängeschild „Gartenstadt Tivoli“ her-
untergekommen und bedarf dringend einer Generalsanierung!

Verunsicherung und
Ärger am Tivoli

Schutzzone Gartenstadt Tivoli mit verlangtem, 

blau markiertem Anrainerparken.

Typisches Siedlungshaus (auf Hochglanz gebracht)



Anschluss an Fernwärme ?

Große Verunsicherung unter den Mietern herrscht seit Bekanntwerden
eines geplanten Anschlusses der Siedlungshäuser ans Fernwärmenetz:
Wann soll der Anschluss erfolgen? Wird man zur Konsumation von Fern -
wärme gezwungen? Wie hoch werden die Gebühren für a) das Installieren
und b) den Betrieb der Fernwärme im Vergleich zu individuellen Heiz -
systemen sein? 

Will man von WIENER WOHNEN telefonisch diesbezügliche Auskünfte
einholen, gerät man aussichtslos in eine Endloswarteschleife. Deshalb
wird PRO HETZENDORF zur Sitzung der Bezirksvertretung (13.6.2025)
eine detaillierte schriftliche Anfrage einbringen und über deren
Beantwortung online auf <www.pro-hetzendorf.at> berichten.

Verkehrsprobleme 

1) Das mobile Tempomessgerät - siehe Abbildung! - war auf unser
Ersuchen in beiden Fahrtrichtungen der Stranitzkygasse aufgestellt.
Sobald die aufgezeichneten Messergebnisse vorliegen, werden sie auf
<www.pro-hetzendorf.at> online gestellt.

2) Bekanntlich wird die „ Gartenstadt Tivoli“ alljährlich vom Frühling bis in
den Herbst von motorisierten Besuchern des Schlossparks Schönbrunn
und dessen Sommerbad regelrecht zugeparkt. Nachdem es in den letzten
Jahren ungeachtet diverser Anträge noch immer keine Anrainerparkplätze
im Siedlungsgebiet gibt, wird PRO HETZENDORF erneut eine entspre-
chende Verordnung beantragen.

Einladung zum

Bürgerstammtisch

Montag, 26. Mai 2025 um 19 Uhr 

Gasthaus HASCHKA (Premlechnergasse 22)

Besprechen wir Ihre Anliegen z.B. zur Hervicusgasse, 

Gartenstadt TIVOLI, Kaulbachstraße, Belghofergasse, 

sowie Aktuelles zum Khleslplatz und „An den Eisteichen“, etc.

Stranitzkygasse mit Tempoanzeiger



Bezirksparlament:

Wiederbelebung untergegangener 
PH-Anträge

Wie berichtet, versenken die Wiener Wahlen alle eingebrachten und in
diversen Ausschüssen zu bearbeitenden Anträge ins Nirwana.

Folgende PH-Anträge müssen deshalb erneut eingebracht werden:

1) Hervicusgasse: 
a) Anrainerparken im Bereich Marschallplatz, 

Hermann Broch-Gasse, UNION-Sportzentrum;

b) Tempokontrollen zwischen Marschallplatz und 
Hetzendorfer Straße;

c) Maßnahmen zu Anhebung der Verkehrssicherheit an der 
Kreuzung Hetzendorfer Straße.

2) Kaulbachstraße: 
a) Wirksame Kontrollen der Einhaltung von 30 km/h;

b) Tonnagebeschränkung gegen Erschütterungen.

3) Hetzendorfer Straße: 
Tempolimit 30 km/h in Abschnitten mit enger Fahrbahn  
neben schmalen Gehsteigen.

4) Belghofergasse: 
Sperre der Linksabbiegespur von der Altmannsdorfer Straße 
(stadteinwärts) in die Belghofergasse.                             
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Unsere Postwurfsendungen und weitere aktuelle Berichte finden Sie
auf unserer Homepage

www.pro-hetzendorf.at

Ihre Zuschriften erreichen uns auch unter

office@pro-hetzendorf.at

Bitte fügen Sie Ihrem Mail an uns Ihre 

Telefonnummer zwecks Rückanruf bei.



Meidlinger Bezirksvertretungswahlen:

ERSTMALS ZWEI PH-MANDATE !

lichen Dank an alle, die PH (PRO HETZENDORF) gewählt haben!

Mit Ihrer Stimme haben Sie uns in der politischen Auseinandersetzung gegen
zehn weitere Parteien geholfen, unser bislang einziges Mandat zu sichern
und darüber hinaus ein gut abgesichertes zweites Mandat zu erreichen!

Damit können wir auch in Zukunft Ihre Anliegen zu Ihrem Grätzel in der
Meidlinger Bezirksvertretung unterstützen.

Sämtliche Bezirks- und Sprengelergebnisse finden Sie unter:

„Wiener Gemeinderats- und Bezirksvertretungswahlen 2025“

f

BR Mag. Franz Schodl BR Werner Schmid

In eigener Sache:

Ebenso wie andere Parteien konnten wir mittels auslaufendem
„Wahlkampfvertrag“  die Post unsere gelben Info-Blätter an alle
Haushalte im gewählten Streugebiet verteilen lassen. 

Wenn Sie „Werbeverzichter“ („Bitte keine Werbung“, etc.) sind, dann
werden Sie unsere Ausgaben zukünftig nicht mehr in Ihrem
Postkasten vorfinden.

Sollten Sie Interesse an unseren aktuellen Informationen haben,

dann können Sie diese online auf  <www.pro-hetzendorf.at>

abrufen!


